
 
 

Die Diplomatische Akademie Wien 
und 

der Kulturklub der Tschechen und Slowaken in Österreich 
 

laden ein zur Podiumsdiskussion zum Thema 
 

Traum und Wirklichkeit 
Zur Bilanz der 30-jährigen Entwicklung seit der Wende 

im November 1989  
Diskutiert werden Fragen, resp. Entwicklungen bis zur Gegenwart wie: 

Widerhall der samtenen Revolution in den demokratischen Staaten Europas. 
Die Rolle der Zivilgesellschaft. Werden die nach der Wende 1989 geborenen es schaffen neue 

Wege einzuschlagen? Parallelen der Protestbewegungen heute und damals. 
 
Geleitwort: 
Emil BRIX  
Direktor, Diplomatische Akademie Wien  
Begrüßung: 
Tomáš CZERNIN 
Politiker, Senator Parlament ČR, Vorsitzender der Ständigen Kommission für im Ausland 
lebende Landsleute 
Ivana ČERVENKOVÁ 
Botschafterin der Tschechischen Republik in Österreich  
Richard BASLER 
Stellvertretender Obmann, Kulturklub der Tschechen und Slowaken in Österreich; 
Mitglied des Tschechischen Volksgruppenbeirates im Bundeskanzleramt Österreich 
 
Diskutanten: 
Bruno AIGNER 
Langjähriger Pressesprecher von Altbundespräsident Heinz Fischer; Vertrauensperson der 
Charta-77-Signatare in Österreich 1977 - 1989 
Erhard BUSEK 
Vizekanzler a. D. und BM für Wissenschaft und Unterricht a. D. 
Gerald SCHUBERT 
Redakteur Außenpolitik/International, Der Standard 
Karl Johannes SCHWARZENBERG 
Politiker; Außenminister der Tschechischen Republik a. D. 
 
Moderation: 
Jana STAREK 
Historikerin, Wiener Wiesenthal Institut für Holocaust-Studien 
 
Freitag, 15. November 2019, 18.30 Uhr  
Festsaal der Diplomatischen Akademie Wien  
Favoritenstraße 15a, 1040 Wien  
U-Bahnstation Taubstummengasse, U1  
 
Anmeldung unter www.da-vienna.ac.at/events oder Fax 01/504 22 65-200  


